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Dieses Pferd wird man bei den Weltreiterspielen in der Normandie nicht sehen: Der
Wallach Glock`s Undercover von Edward Gal musste wegen einer Halswirbelverletzung
zurückgezogen wreden

  

(Foto: Arnd Bronkhorst)

  

Den Haag. Die Ausfälle aufgrund kranker Pferde unmittelbar vor Beginn der
Weltreiterspiele in der Normandie häufen sich. Nun hat es auch den Niederländer Edward
Gal getroffen, er reist sicher als Ex-Weltmeister wieder ab… 

        

  

  

In Deutschland sind bereits wenige Tage vor Beginn der Weltreiterspiele in der Normandie drei
Pferde ausgefallen, darunter auch in der Dressur-Equipe der Rapphengst Totilas von Matthias
Rath (Kronberg). Nun kommt ähnliche negative Kunde aus der Niederlande vom
Abschlusstraining der Dressurmannschaft. Danach kann Edward Gal, vor vier Jahren in
Kentucky auf Totilas dreifacher Weltmeister, mit seinem Spitzenpferd nicht starten. Sein
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Wallach Glock`s Undercover zog sich eine Verletzung im Halswirbelbereich zu. Der Ferro-Sohn
zeigte sich beim Teamtraining mit Wim Ernes noch in beeindruckender Form, doch am
Mittwochmorgen bewegte er sich nicht gut. Der Tierarzt stellte ein Problem in der
Halswirbelsäule fest. Der  Wirbel konnte zwar vom Physiotherapeuten wieder mobilisiert
werden, doch eine leichte Entzündung bereitet dem KWPN- Wallach Schmerzen.

  

  

"Das muss nach dem Teamtraining auf der Koppel oder in der Box passiert sein. Eine Sache,
die mit entsprechenden Medikamenten vielleicht in einer Woche behoben ist. Um ihm
Schmerzen zu ersparen und keinerlei Risiko einzugehen, werden wir ihn natürlich behandeln
lassen. Deshalb bleibt Fritsie zu Hause in Holland. So leid es uns tut, doch für uns steht nicht
der sportliche Erfolg, sondern das Wohl unserer Pferde an erster Stelle.“, so GLOCK-Trainerin
Nicole Werner und die beiden GLOCK-Reiter Edward Gal und Hans Peter Minderhoud.

  

  

Um sein Team zu unterstützen, wird der amtierende Weltmeister Edward Gal nun mit GLOCK’s
Voice bei den Weltreiterspielen antreten.
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